
Zeitschrift: Mitteilungen über Textilindustrie : schweizerische Fachschrift für die
gesamte Textilindustrie

Herausgeber: Verein Ehemaliger Textilfachschüler Zürich und Angehöriger der
Textilindustrie

Band: 57 (1950)

Heft: 10

Rubrik: Vereins-Nachrichten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 17.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


MITTEILUNGEN ÜBER TEXTIL -1NDUSTRIE 229

Zinsli-Reiser ist aus der Gesellschaft ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Die Gesellschaft hat sich in
eine Kommanditgesellschaft umgewandelt. Paul Aebi sen.
und Paul Aebi iun., beide von Seeberg (Bern) in Senn-
wald, sind unbeschränkt haftende Gesellschafter. Die
Firma wird geändert in Tuchfabrik Sennwald, Aebi &
Cie.

TÄPISA Teppichfabrik Ä.G. in Bäretswil. Fabrika-
tion von und Handel mit Teppichen aller Art. Grund-
kapital Fr. 100 000 voll einbezahlt. Der Verwaltungsrat
besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern. Ihm gehört als einziges
Mitglied mit Einzelunterschrift an Bruno Kündig, von
Pfäffikon (Zürich), in Wetzikon. Geschäftsdomizil: „Zur
Mühle".

Tuchfabrik Kirchberg A.G., in Kirchberg, Fabrikation
von und Handel mit Textilgeweben aller Art. Das Grund-
kapital beträgt nun Fr. 150 000, Otto Huber, Präsident
und Paul Huber, Delegierter des Verwaltungsrates, sind
ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. Neu
wurden in den Verwaltungsrat gewählt: Dr. Otto Huber,
von Kirchberg (St. Gallen), in Zürich, zugleich als Präsi-
dent und Fritz Tugendhat, von Venezuela, in St. Gallen.

Seidenwarenfabrik vorm. Edwin Naef Ä.G., in Zürich 1.

Dr. Moritz Baumann-Naef ist als Präsident des Ver-
waltungsrates zurückgetreten ; er bleibt Mitglied des
Verwaltungsrates. Als Präsident des Verwaltungsrates
ist das Mitglied Walter Baumann, von Horgen, in
Zollikon, gewählt worden. Kollektivprokura ist erteilt an
Etienne Lombard, von und in Zürich.

/Da /e« /-/j?eWc/i/e
(Auszug aus der Patent-Liste des Eldg. Amtes für geistiges Eigentum)

Erteilte Patente

Kl. 19c, Nr. 270027. Spinnr und Zwirnmaschine. —
Dunbar, McMaster & Co. Limited, Gilford (Nord-
Irland, Großbritannien). „Priorität: Großbritannien,
12. November 1947."

Kl. 19d, Nr. 270028. Doppelfadenreiniger, insbesondere
für Fachmaschinen.
— Walter Mettler-Kistler, Schlosser, Dorf, Reichen-
bürg (Schwyz, Schweiz).

Kl. 21c, Nr. 270029. Vorrichtung zum Bewegen der
Webschäfte an Webstühlen. — René Etienne, Tuggener-
straße 10, Zürich (Schweiz).

Kl. 23c, Nr. 270033. Verfahren zum Anordnen der Flor-
fäden bei der Herstellung von Flächengebilden mit
Flordecke — Hans van Issum, Leylands Avenue 12,
Bradford (Yorkshire), und Wilhelm Friedrich Fuhr-
hop, Canons Drive 53, Edgaware (Middlesex), GB.

Oerelws -_A/ac/* r/c/i/ew
V. e. S. Z. und A. d. S.

Die September-Exkursion war für den Verein ein voller
Erfolg. Ob dies der generösen Geste zuzuschreiben ist,
daß die Kosten für das Kollektivbillett von Zürich aus
von der Kasse übernommen wurden oder weil es in eine
Schappespinnerei ging, weiß man nicht. Beides ist indes-
sen möglich. Auf alle Fälle freute sich sogar unser Herr
Kassier, über 40 Mitglieder zu sehen und darunter auch
etliche Veteranen begrüssen zu können. Man fuhr an
einigen Seen vorbei, stieg an einem andern See aus,
wurde vom Herrn Präsidenten in einem Dorf offiziell
begrüßt und von den Herren Direktoren der Firma will-
kommen geheißen. Dann wanderte man in Gruppen
durch die grossen, hellen Maschinensäle, in denen
die Arbeit zwar ruhte. Dies hatte den Vorteil, daß man
den Erklärungen der führenden Herren, die bereitwillig
über die Funktionen der verschiedenen Maschinen, über
die Herkunft der Rohstoffe, über Kammzüge, Feinheiten,
Mischungen und Zusammensetzungen von Garnen Auf-
schluss gaben, gut folgen konnte. Wenn man dabei hörte,
daß das feinste Schappegarn, das im Betrieb hergestellt
würde, die Nr. 600 metrisch aufweise, was heissen will,
daß 600 000 m dieses Garnes, welches für hochfeine Iso-
lierungen verwendet wird, ein kg wiegen, lernte man
wirklich wieder einiges über Feinheiten hinzu. Und wenn
man weiter vernahm, daß manche Garne nicht weniger als
20 verschiedene Maschinen durchlaufen, wobei sie vor
dem eigentlichen Feinspinnen x-mal gemischt und ver-
zogen und schlußendlich noch gasiert und radiert werden,
verstand man auch, daß solche Gespinste nicht gerade
billig sein können. Man hörte auch Zahlen von ig-
tausend Spindeln, sah Maschinen dieser und jener Art,
darunter ganz moderne Hochleistungs-Maschinen mit 400

Spindeln und vernahm, daß gar manche Maschinen in der
eigenen mechanischen Werkstätte, durch welche man
ebenfalls geführt wurde, hergestellt werden. Man hörte
von einer Produktion von x-Ton;nen Schappegarne und
-zwirne, von y-Tonnen Zellwoll- und Mischgarnen, von
Wollgarnen und von Nähzwirnen, vernahm ferner, daß
die Produktion bis Ende Februar 1951 ausverkauft sei,
daß ständig Studien u. Versuche mit allen denkbaren Mi-
schungen und in enger Zusammenarbeit mit der Kund-
schaff gemacht werden, und erhielt damit während der
etwa anderfhalbstündigen Wanderung einen gedrängten
Ein- und Ueberblick in die mannigfaltige Arbeit einer
Schappespinnerei. Dabei sind sicher alle Teilnehmer voll
und ganz auf ihre Erwartungen gekommen.

Im Dorfgasthof genoß man dann noch den von der
Firma gespendeten Apéritif und fand sich nachher zum
gemeinsamen Mittagessen zusammen. Bei aufhellendem
Wetter genoss man nachmittags von einem Höhepunkt aus
noch die Aussicht über die frühherbstliche Landschaft
und abends kehrte man befriedigt wieder heim, -t -d.

Chronik der „Ehemaligen". Vom letzten Monat kann
der Chronist abermals von einigen Besuchen berichten.
Da ist in erster Linie der Besuch von Mr. Ad. Goiser
(ZSW 1923/124), Manager in Orange, Virg. USA., zu er-
wähnen. Er ist seit mehr als 15 Jahren nicht mehr in der
alten Heimat gewesen und freute sich daher an der
Monatszusammenkunft vom 11. IX. zeigen zu können,
daß er das alte „Nationalspiel " der Schweizer gleichwohl
nicht verlernt hat. Man scheint ihm da und dort auch in
den Staaten zu huldigen. Ebenfalls weilte Mr. R. Man-
de au (ZSW 1944 45) in New York zu einem kurzen
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Besuche in der Heimat. Er muß den Beruf als Disponent
nun für einige Zeit aufgeben und als Bürger der USA
seinen Militärdienst erfüllen. — Im weifern ist noch der
überraschende Besuch von Herr Heinz K ü d e r 1 i (ZSW
1924/25), Fabrikant in Waiblingen (W'berg) zu notieren.
Man betrachtete beim Chronisten zu Hause die Photo
vom Kurse und fragte sich, was wohl die jungen Leute
von damals inzwischen alle geworden seien. Sie hätten
diesen Sommer das 25jährige Jubiläum ihres Studien-
abschlusses feiern können. Wer hat wohl daran gedacht?

Aus Uebersee sind von da und dort wieder schriftliche
Grüsse eingegangen. Unser verehrtes Veteranenmitglied
Mr. Ernest C. Geier (ZSW 1904/06) sandte dem Chro-
nist den neuesten Halbjahres-Rapport der „Duplan Cor-
poration", während Mr. John Haesler (ZSW 1918/119)

von einer Ferienfahrt in die Rocky Mountains vom Jade-
son Lake grüßte. Von einer Spanienfahrt grüßte Herr
Rob. Leutherf (ZSW 1918 19), Fabrikant in Zürich und
sein Bruder Hans (ZSW 1951/32?).

Mr. John J. Z w i ck y (TFS 1945/47 berichtete allerlei
über die „International Trade Fair" in Chicago, wofür
ihm herzlich gedankt sei. — Aus New York grüßten von
einem gemeinsam verbrachten Abend, wo sie sich über
„old times in the Webschule" unterhielten, Mr. Harold
Hafner (TFS 1947/49) und Mr. Paul Rauber (1947
48). Und drunten in Costa Rica freuten sich gar drei
Studienkameraden ihres Zusammentreffens, nämlich die
Senores Stephan Looser und Herrn. K ä 1 i n (beide
TFS 1946/48) und Alfons Zahner (1947/48). Ob wohl
Sen. Looser dieses Zusammentreffen schon damals im
Letten eingefädelt hat? — Aus Buenos Aires grüßte wie-
der Sen. Armin H. Keller (ZSW 1931/32), Direktor
des Institute Textil Ärgentino. — Schließlich sei noch
erwähnt, daß einer von der jungen Garde, Herr Edgar
Gurtner (TFS 1946/47) am Tage vor seiner Abreise
nach Indonesien seine Abschiedsgrüße entboten hat.
Nun sind drei vom gleichen Kurs auf Java tätig, aller-
dings jeder in einer andern Stadt. An einem schönen Tag
wird man vermutlich gleichwohl von einem Zusammen-
treffen der drei Studienkameraden vernehmen. —

Von einer Ferienfahrt nach Canada grüßte aus Toronto
Mr. Jos. Koch (TFS 1946/48).

Der Chronist erwidert alle diese Grüße recht herzlich.
Er bittet bei dieser Gelegenheit alle „Ehemaligen" davon
Notiz nehmen zu wollen, daß er in 40jähriger Tätigkeif
an der Schule im Letten nun alt und „vorig" geworden
ist. Es wird ihn freuen, wenn in Zukunft die Korre-
spondenz an seine Privatadresse: Wiesenstr. 35, Küs-
nacht - Zeh. gerichtet wird. Beste Wünsche für alles
Gute entbietet der Chronist.

Monatszusammenkunff. Die nächste Zusammenkunft
haben wir auf Montag, den 9. Oktober 1950 ab 20 Uhr
im Restaurant „Strohhof", Zürich 1 festgesetzt. Wir
erwarten eine rege Beteiligung. Der Vorstand.

Stellenvermittlungsdienst

Offene Stellen:

34. Seidenweberei in Schottland sucht jüngeren, tüchtigen
mit Rütistühlen vertrauten Webermeister.

35. Zürcherische Seidenstoffweberei sucht jüngeren, tüch-
tigen Webermeister.

41. Seidenstoffweberei im Kanton Zürich sucht jüngern
tüchtigen Webermeister.

45. Große Seidenstoffweberei in Süd-Deutschland sucht
tüchtigen erfahrenen Obermeister.

46. Große Seidenstoffweberei in USA. sucht 2 tüchtige
jüngere Webermeister und 1 Webstuhlmonteur.

47. FUhriende Seidenweberei in Lima/Peru (Schweizer-
leifung) sucht 2 tüchtige und erfahrene Webermeister
für Zangs- und Benninger-Wechselstühle. Alter nicht
über 40 Jahre. Gute Bezahlung und ReiseVergütung.

48. Seidenstoffweberei in der Ostschweiz sucht Aus-
hilfs-Webermeister.

Stellengesuche

24. Junger Textil-Kaufmaim, Absolvent des Technikum
Winterthur, Webschule Lyon, Sprachkenntnisse
deutsch, französisch, englisch, spanisch und italic-
nisch, sucht passenden Wirkungskreis.

27. Jüngerer Maschmemschlosser, vertraut mit sämtlichen
Arbeiten im Webstuhlbau und mehrjähriger Praxis,
sucht sich zu verändern. 3-Zimmerwohnung Bedingung

29. Junger Webereifachmann, Absolvent der Webschule
Wattwil, mit längerer Praxis als Webermeister in
Wollweberei, sucht Wirkungskreis als Stütze des
Betriebsleiters.

30. Textilfachntann, Absolvent d. Zürch. Seidenwebschule,
mit langjähriger Praxis in leitender Stellung im In-
und Ausland, Erfahrung in Neueinrichtungen und
Reorganisation, sucht passenden Wirkungskreis in
der Schweiz, Deutschland, Oesterreich, Frankreich,
Belgien oder Nord-Europa.

31. Junger strebsamer Textilzeichner, mit abgeschlosse-
ner 4jähriger Lehre, sowie ljähriger Praxis in Baum-
Wollweberei, sucht sich zu verändern im In- oder
Ausland.

32. Initiativer junger Mann sucht neuen Wirkungskreis
als Obermeister oder Assistent in Baumwollspinnerei.
Evtl. auch Ausland. Verfügt über sehr gute prak-
tische und theoretische Ausbildung. Absolvent Tech-
nikum Reutlingen. Praktische Tätigkeit als Vorwerk-
und Ringspinnmeister.

34. Jüngerer Webereifachmann, Absolvent der Webschule
Wattwil, mit längerem Praktikum in Baumwoll- und
Seidenweberei, sucht neuen Wirkungskreis als Ober-
meister oder Stütze des Betriebsleiters.

35. Jungier Disponent, Absolvent der Textilfachschule
Zürich, sucht Stelle auf Disposition oder Ferggstube
in Seidenweberei.

Wir müssen leider wieder feststellen, daß bei Stellen-
antritten der Stellenvermittlung keine Mitteilung ge-
macht wird, so daß öfters Bewerbungsschreiben unnütz
weitergeleitet werden, was uns Unannehmlichkeiten und
unnötige Spesen verursacht.

Bewerbungen sind zu richten an den Stellenvermitt-
lungsdienst des Vereins ehemaliger Seidenwebschüler
Zürich und A. d. S., Clausiusstr. 31, Zürich 6

Die Einschreibegebühr beträgt für Inlandstellen Fr. 2.—

und für Auslandstellen Fr. 5.—. Die Einschreibegebühr
ist mit der Bewerbung zu übermitteln, entweder in
Briefmarken oder auf Postcheck Nr. VIII/7280.
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